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Fassungsvermögen versechsfacht
Die schwimmende Bunkerstation ersetzt die bisherige, deutlich 
kleinere Bunkerstation mit einem Fassungsvermögen von 
60.000 Litern Kraftstoff. Mit einer Länge von 30 Metern, einer 
Breite von acht Metern, einer Höhe von 7,60 Metern und einem 
Tiefgang von zwei Metern ist die Station auf maximale Funk-
tionalität bei kompakter Bauweise ausgelegt, betont das Fami-
lienunternehmen. Zudem erfülle der Neuzugang in der Flotte 

Im Hamburger Hafen hat Hoyer im Juni 2025 eine neue schwimmende Bunkerstation in Betrieb 
genommen. Die am Johannisbollwerk gelegene Anlage ersetzt eine kleinere Vorgängerversion 
und bietet nun deutlich erweiterte Kapazitäten sowie eine moderne technische Ausstattung.

Leuchtend rot mit einem überdimensionalen Hoyer-
Schriftzug in Weiß strahlt das Dach der neuen Bunker-
station direkt gegenüber des Museumsschiffs Cap San 

Diego am Johannisbollwerk im Hafen Hamburg. Die neue Ein-
heit wurde zwischen August 2024 und Juni 2025 von der Hitzler 
Werft im 40 Kilometer entfernten Lauenburg gebaut und 
anschließend per Schlepper fast 30 Seemeilen über die Elbe in 
den Niederhafen gebracht. 

Das neue Bunkerterminal 
liegt gegenüber des Muse-
umsschiffs Cap San Diego.

Die leuchtend rote Bemalung sticht am Johannisbollwerk 
ins Auge.

TV-Tipp: „Tankstelle für Schiffe: Unter-
wegs mit dem Bunkerboot in Hamburg“

In der NDR Doku „Die Nordreportage: Schnacken, Schippern, 
Bunkern“ vom 2. Juli 2025 begleitet das Redaktionsteam Kri-
schan (Christian) Malchow bei seinem Arbeitsalltag. Der 
gebürtige Finkenwerder ist Führer eines Bunkerboots von 
Hoyer im Hamburger Hafen und Montag bis Freitag zwischen 
7 und 15 Uhr mit dem Schiff unterwegs. Der frischgebackene 
Vater sagt: „Meine Dienstzeiten sind perfekt. So was findest 
du sonst nicht im Hafen.“ Und am Wochenende bleibt noch 
Zeit für seinen Verein, den FC St. Pauli. „Das ist schon absolut 
mein Ding hier auf dem Bunkerboot. Nebenbei mache ich 
zwar noch Hafenrundfahrten, aber höchstens ein, zwei Mal 
im Monat. Mehr nicht – so viel sabbeln kann ich nämlich nicht. 
Danach hab’ ich dann die Worte voll für den ganzen Monat.“
Zur Doku: www.ardmediathek.de/dokus
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Michael Meyer (l.), Geschäftsführer von Hoyer Marine, 
und Thomas Hoyer, Geschäftsführer von Hoyer, bei der 
Einweihung der neuen Bunkerstation am 13. Juni 2025. 

Vom Sales- und Monitoringdesk aus wickelt der Leiter der 
Bunkerstation den administrativen Teil der Aufträge ab.

von Hoyer alle Standards in Sachen Umweltschutz, Sicherheit 
und Effizienz im Sinne der aktuellen Vorgaben der Hamburg 
Port Authority (HPA). 

Die Bunkerstation ist auf zwei Ebenen aufgeteilt: Im unte-
ren Bereich befinden sich die doppelwandigen Tanks mit einem 
Gesamtvolumen von 360.000 Litern Kraftstoff, ein separater 
Lagerraum mit zwanzig Palettenstellplätzen für Fassware, eine 
Werkstatt sowie Monitore zur Überwachung der Tankstände. 
Die obere Ebene bietet sanitäre Einrichtungen, ein Büro, einen 
Aufenthaltsraum sowie eine vollständig ausgestattete Küche für 
die entspannte Pause. 

Neben Kraftstoffen wie Marine Diesel und HVO 100 erhalten 
die Kunden nun auch Schmierstoffe, Adblue sowie weitere 
Betriebsstoffe. Dafür verfügt das Schiff über zwei Dieselpum-
pen mit einem Volumenstrom von 60.000 Litern pro Stunde, 
eine Schmierölpumpe sowie eine Trinkwasserpumpe mit einem 
Volumenstrom von 7.500 Litern pro Stunde. Fassware kann 
direkt von Bord aus bezogen werden. Die integrierte Werkstatt 

Anzeige

ermöglicht kleinere Reparaturen direkt auf der Station und 
erhöht damit ihre Einsatzbereitschaft zusätzlich. Der Produkt-
nachschub erfolgt durch eigene Versorgungsschiffe von Hoyer 
Marine. Im Schnitt tanken acht Schiffe am Tag an der schwim-
menden Tankstelle – von Barkassen über HADAG-Fähren und 
Schlepper bis hin zu Binnenfrachtschiffen. 

Zeichen für die Zukunft
Die feierliche Einweihung der Bunkerstation im Juni fand unter 
Teilnahme zahlreicher Vertreter aus Hafenwirtschaft, Werften 
und maritimen Unternehmen statt. Thomas Hoyer, Geschäfts-
führer von Hoyer und dem Tochterunternehmen Hoyer Marine, 
betonte dabei die Bedeutung des Projekts: „Mit der neuen Bun-
kerstation setzen wir ein klares Zeichen für Zukunftssicherheit, 
Nachhaltigkeit und kundenorientierten Service im Hamburger 
Hafen. Insbesondere kleinere Einheiten wie Barkassen und 
Schlepper können jetzt deutlich einfacher und schneller bun-
kern – ein echter Fortschritt.“� Annika Beyer
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Betriebsstoffe, Schmierstoffe und jetzt
auch AdBlue® für Deine Flotte.

Dein Partner für 
Bunker-Service Hoyer Marine GmbH

Palmaille 63
22767 Hamburg

Tel. +49 40 53798470

hoyer-marine.de


